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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Kr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Ec ſcheint täglich Nachmitlage zwiſchen 6 Ude

Mittwoch 20 Juni 1900

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magifſtrats zu Halle a S

Wöchenlliche Halleſche Familien Hlätter und Der Sauernfrennd

12 Jahrgang
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Hakleſche Reueſte Rach richten
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Gildelm Teske Politik Theater Fenllleton e
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Preußiſcher Landtag

Spezialbericht unſeres Korreſpondenten
Abgeordnetenhaus

L3 Berlin 18 Juni
Herrenhauſe abgeänderten Wagarenhans

Derſelbe beſtimmt im Abſatz 1
Die Berathung der vom

ſteuer Vorlage wird bei S 5 fortgeſetzt
daß die Steuer bis auf die Hälfte des geſetzlichen Betrages ermäßigt
werden ſoll wenn der volle geſetzliche Steuerſatz 20 Proc des Rein
gewinnes überſteigen würde Jm Abſatz 2 des S 5 werden die ſteuer
pflichtigen Konſum Vereine und die Waarenhaus Zweigniederlaſſungen
außerpreußiſcher Unternehmer von der Steuervergünſtigung des Abſatzes 1
ausgeſchloſſen Ueber dieſen Abſatz 2 findet namentliche Abſtimmung ſtatt
Der Abſatz 2 wird mit 218 gegen 69 Stimmen aufrecht erhalten 8 6
der die Gruppen Eintheilnng der Waaren enthält wird nach den
Herrenhausbeſchlüſſen angenommen S 14 behandelt die Verwendung der
Steuer durch die Kommunen

Abg v Eynern ntl wiederholt hier ſeine Meinung daß das Geſetz
die Wirkung haben werde die großen Waarenhäuſer noch größer die
kleinen kleiner zu machen

Der Reſt des Geſetzes wird unverändert angenommeu Der Geſetz
entwurf wird ſofort in der Geſammtabſtimmung genehmigt

Es folgt die Berathung des vom Herrenhauſe zurückgelangten Geſetz
entwurfes über die Maßnahmen zur Verhütung von Hochwaſſergefahren
in Schleſien Das Herrenhaus hat dem Geſetzentwurf folgenden S 51
hinzugefügt Alle Arbeiten an den linksſeitigen Nebenflüſſen der Oder
welche eine vermehrte oder beſchleunigte Hochwaſſerzuführung in letztere
verurſachen ſind ſo lange zurückzuſtellen bis die Verbeſſerung der Vor
fluth in der unteren Oder in Angriff genommen iſt Dieſer Zuſatz war
vom Miniſterium als unannehmbar bezeichnet

Abg Letocha Ctr befürwortet nun einen zwiſchen dem Centrum
den Konſervativen und Freikonſervativen vereinbarten Kompromißantrag

Bei dem Ausbau der im S 1 aufgeführten Waſſerläufe iſt jede Schä
bigung der Unterlieger an den unteren Strecken dieſer Waſſerläufe oder
der Oder zu vermeiden insbeſondere ſind alle Arbeiten welche geeignet
ſind eine vermehrte oder beſchleunigte Hochw aſſerabführung zu bewirken

ſo lange hinauszuſchieben bis eine ausreichende Vorfluth in der Oder
ſelbſt geſichert iſt

Vizepräſident des Staats miniſteriums v Miquel Der AntragLevetzow iſt ſa achlich höchſt bedenkli ch der es der Abgg Le und

iRegierung weil ſie ja beide Geſegemewüirſe um die es ſich dabei handelt

mit größtem Eifer vertritt und vertreten wird eine andere Stellung
nehmen Der Grundgedanke des Antrages iſt durchaus natürlich es
ſollen bei den Arbeiten im Oberlande Schädigungen der Anlieger an den
unteren Strecken vermieden werden Dieſe Abſicht hat auch die Regierung
Ich möchte Sie aber bitten um jede Differenz in Zukunft zu vermeiden
in den erſten Satz ein thunlichſt einzuſchieben Heiterkeit Man kann
doch über die Frage wie die Arbeiten im Oberlauf auf den Unterlauf
zurückwirken recht verſchiedener Meinung ſein Jedenfalls ſagen die Tech
niker das Gegentheil von dem was die Laien behaupten Wollte die
Staatsregierung ſelbſt auf dieſen bindenden Zwang eingehen ſo könnte
ſie unter Umſtänden Arbeiten vornehmen müſſen auch wenn die Unter
lieger Schaden erleiden würden Auch ſonſt möchte ich eine genauere
Jnterpretation des Antrages am Schluſſe wünſchen Jch verſtehe den
Satz dahin daß es genügt wenn die Regulirung der unteren Oder und
die Verbeſſerung der Vorfluth vollkommen geſichert iſt und die Ausfü ihrung

Wzortes thunlichſt und ſchlägt als genauere Faſſung des Kompromiß
antrages vor zu ſagen daß Arbeiten die eine Schädigung der Unterlieger
durch Vermehrung oder B eſchränkung der Hochwaſſerabführung bewirken
ſo lange hinauszuſchieben ſind bis c

Aqg v Arnim konſ Meine Freunde ſind mit der Einſügung des
Begriffes thunlichſt nicht einverſtanden wir werden für das Amendement
Zedlitz ſtimmen Beifall

Finanzminiſter Dr v Miquel Prinzipiell will der Antrag Letocha
daſſelbe was der S 51 des Herrenhauſes will aber es wird durch den
Kompromißantrag eine höchſt erfreuliche Aenderung vorgenommen

Abg Seydel Hirſchberg ntl erklärt ſich mit dem Kompromißantrag
einverſtanden

v DobeneckAbg Frhr

Abg Kopſch fr Vp Wir

konſ ſpricht ſich für die Herrenhaus
beſchlüſſe aus

werden dem Antrage Letocha beitreten
wenn ihn auch eine Anzahl meiner Freunde für überflüſſig hält wir
ſtimmen dafür um Alles zu thun was das Zuſtandekommen des Geſetzes
erleichtert Zum Schluß weiſt Redner frühere Angriffe des Abg Frhrn
v Zedlitz zurück

Abg Ehlers fr Vgg Meine Freunde und ich halten es für richtig
für den Antrag Letocha zu ſtimmen da die Regierung mit ihm aus
kommen zu können glaubt und wir den Schleſiern möglichſt ſchnell Ab
hilfe gegen die Ueberſchwemmung geben wollen obwohl es uns formell
ſchwer wird

Nach unveränderter Annahme der S 1 bis 50 wird S 51 in der
Faſſung Letocha mit dem Amendement Zedlitz und dann ſo abgeändert
as ganze Geſetz genehmigt

Die weiteren Berathungen betrafen Petitionen Nach Erledigung
derſelben gab Präſident v Kröcher die am Schluſſe der Seſſion
übliche Ueberſicht über die Geſchäfte des Hauſes und ſchloß mit einem
Hoch auf den Monarchen

Politiſche Aeberxſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 Juni
Meldung aus Hel
Düne gelandet Derſelb
gegen 12 Uhr an der
Monarch an Bord der
ſich von hier nach O
begeben

Aus Anlaß der Beiſetzung des Großherzogs Peter vonOldenburg hat der Kaiſer an den nunmehrigen Großherzog Friedrich
Auguſt folge ndes Telegramm geſandt Aus alter Verehrung und An
hänglichkeit an Deinen verewigten Vater will Jch perſönlich an der Beiſetzungsfeier theilnehmen obgleich das Datum des gewählten Tages Mich
an der Theilnahme an der ElbRegatta und dem Feſte des Senats von

Hamburg auf Fürſt Bismarck verhindert Werde von Wilhelmshaven
aus kommen und gleich nach der Beiſetzung wieder abreiſen Jnnige
Grüße an Eliſabeth und Lotta Wilhelm Hierauf erwiderte der Groß
herzog Friedrich Auguſt mit folgenden Worten Für die zarte Rückſicht
nahme die Du für meinen verewigten Vater einnimmſt danke ich Dir
herzlich auch zugleich im Namen meiner Oldenburger Sie mit mir
werden Dir ſtets in Dankbarkeit verbunden ſein Hoffe T Deine Abfahrt
zwiſchen 11 Uhr und Mittag möglich Eliſabeth und Lotta grüßen herz
lich dankbar mit mir vereint Friedrich Auguſt

Die Kaiſerin wird in den erſten Julitagen ihren Sommer
aufenthalt in Homburg v d Höhe auf mehrere Wochen unterbrechen und
ſich mit ihren Kindern zunächſt nach Kiel begeben Von dort wird die

Hofnachrichten Der Kaiſer iſt laut
heute Vormittag 91 Uhr mit Gefolge an der

beſichtigte die Buhnenarbeiten und ver weilte bis
Nordweſtfeite der Dünen Gegen 4 Uhr iſt der
Hohenzollern nach Wilhelmshafen abgereißt um

ldenburg zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten zu

goland

rn ſern haft

s ä 2
Abendtafel ſtatt zu der der japaniſche Geſandte die Begleiter des Prinzen

die Mitglieder der japaniſchen Gefandtſchaft Staatsſekretär des Auswär
tigen Graf v Bülow Unterſtaatsſekretär v Richthofen und Andere ge
laden waren

Der Bundesrath wird nur noch einige Sitzungen abhalten
und dann gleich den Parlamenten ebenfalls in die Ferien gehen Jm
Reichsamte des Jnnern wird fleißig gearbeit an dem d der Aus
führungsbeſtimmungen zum Fleiſwbeſchaugeſer das übrigens bisjetzt den Bundesrath noch nicht paſſirt hat Die Ferigſtellnng dieſes

Entwurfs wird lange Zeit in Anſpruch nehmen ſo daß der Bundesrath
erſt bei ſeinem Wiederzuſammentritt im Herbſt in der Lage ſein wird
dazu Stellung zu nehmen Vorausſichtlich wird dann auch der Bundes
rath erſt Beſchluß faſſen über die Vorſchläge der Kommiſſion für Arbeiter
ſtatiſtik betreffend die Regelung der Arbeitsruhe im Gaſtwirths und
Schankgewerbe

Jm Herrenhauſe wurde am Montag die Waarenhausſteuervorlage und das Hochwaſſergeſetz unverändert nach den Be
ſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes genehmigt Bei der Waarenhausſteuer
hatten die Gegner zumeiſt Oberbürgermeiſter erſt Obſtruktion treiben
wollen um die Annahme der Vorlage zu vereiteln Schließlich gelangte

man aber doch zu einer Verſtändigung ſo daß auch dieſe Vorlage
noch verabſchiedet werden konnte Jn der gemeinſamen Sitzung beider
Häuſer des Landtages verlas Fürſt zu Hohenlohe eine Allerhöchſte
Botſchaft über den Schluß der Tagung des Landtages Fürſt zu
Wied ſchloß die Seſſion mit einem dreifachen Hoch auf den König

Oberverwaltungsgericht hat in einem in der DeutſchenJuriſten Ztg mitgetheilten Urtheil Folgendes über Dienſtboten Zeug
niſſe ausgefnhrt Die Dienſtherrſchaft iſt ſchuldig dem abgehenden Dienſt

boten ein Zeugniß üver Betragen und Dienſtführung zu ertheilen welches
beim Verlaſſen des Dienſtes in das Dienſtbuch eingetragen werden muß
Zur eigenmächtigen nachträglichen Aenderung oder Ergänzung des dem
Dienſtboten ausgehändigten Zeugniſſes iſt die Dienſtherrſchaft aber nicht
berechtigt auch wenn der Jnhalt des Zeugniſſes der Wahrheit nicht ent
ſpricht Der Dienſtbote kann daher Beſeitigung oder Aenderung bei der
Polizeibehörde beantragen

Das an ergmt des
nit Bei Gelegenheit der Eröffnung des Elbe

Deutſchen Flottenvereins theilt

mi Trave Kanals inLübeck hat der Kaiſ er dem Präſidenten des Deutſchen Flottenvereins

Fürſten zu Wied den Allerhö ſten 2 ertheilt allen Mitgliedern
des Deutſchen Flottenvereins ſeinen kaiſerlichen Dank für die treue underfolgreiche itarbeit an der Löſung für die Flottenfrage auszuſprechen

Das Projekt einer Berliner Weltausſtellung wird wie
die Berliner Montags Zeitung wiſſen will in maßgebenden Kreiſen

ö Es ſind bereits nach dieſer Richtung hin Jnformationen
meiſtern größerer Gemeinweſen eingeho t worden Als

Ausſtellungsterrain iſt derzeit ein Theil des Tempelhofer Feldes und als
Termin das Jahr 1905 ſpäteſtens aber 1907 in Ausſicht genommen

x Graudenz 18 Juni Jn Gegenwart des Prinzen Friedrich
Heinrich als Vertreter des Kaiſers und des Kommandirenden Generals
des 17 Armeekorps Generals v Lentze fand heute die Einweihung der
neuen evangeliſchen Garniſonkirche ſtatt

Oberammergau 18 Juni Ein Korreſpondent verbreitet die
chricht der Kaiſer werde im Auguſt im ſtrengſten Jnkognito nach

Oberammergau zum Beſuch des Paſſionsſpieles kommen An Stellen
die hiervon unterrichtet ſein müßten iſt von einer Abſicht des Kaiſers in
Oberammergau zu i 32 bekannt Eine Einladung hat derKeaiſer wie die M N ſchon vor längerer Zeit mitgetheilt haben
allerdings erhalten

Frankreich
der Deputirtenkammer wünſchte

thun rorter t
bei den Oberbürgern

Paris 18 Juni Alicotin Angriff genommen wird D Der wäre es mir lieb wenn Sie hinter hohe Frau auf ihrer Kreuzeryacht Jduna größere Fahrten in der weſt die Regier ung über den von dem Kriegsminiſter vorgenommenen

Hochwaſſerabführung hinzufügten zum Nachtheile der Unterlieger an lichen Oſtſee unternehmen und Mitte Juli wieder a Kiel zurückkehren zerſonenwechſel zu interpelliren Miniſterpräſident Waldeckder Oder Der hat wird J klarer Jch hoffe Sie werden J Nach einem kurzen Aufenthalt daſelbſt wird dann eine Fahrt nach der R o uſſegau machte darauf aufmerkſam daß die Kammer eine ähnliche
ihn nicht an kleinen Differenzen ſcheitern laſſen und nehme zuverſichtlich J öſtlichen Oſtſee angetreten nach deren Beendigung vorausſichihch die Rück Jnterpellation bezüglich des Gerüchts über die Demiſſion des General

an daß ſich dann das Herrenhaus wohl bereit finden laſſen wird der J kehr nach Homburg erfolgt ſtabschefs General Delanne auf d Monat vertagt habe Alicot be
Vorlage zuzuſtimmen Zu Ehren des Prinzen Kanin von Japan fand Montag j ſtand darauf zu interpellire ezières Vorſitzender der HeeresAbg Frhr v Zedlitz frkonſ erklärt ſich gegen die Einfügung des Abend beim Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe eine größere kommiſſion erklärte die Konmiſſio n habe ihn beauftragt ſich an der

55 T o nd hoſchliovor Nor m 2 Dr t 69 esmagl habe I Die WLeg verlaſſen und ihre Tage in einer anderen Gegend be ſchließen wiederholten Beſuche gedrängt Diesmal habe er die ahr
S nöchte Da ſie aber keine Freunde beſitze die ſie um Rath fragen bat geſtanden er erweiſe ihrer Großmutter einen wichtigen

Nach E G Sanderſon von A Brauns könne ſo habe ſie ſich an ihn um guten Rath gewandt Zu Dienſt benutze dies jedoch hauptſächlich als Vorwand zur Er
33 Fortſetzung Nachdruck verboten

14 Kapitel
Gerichtsſaal umgewandelteDas zum große Gemach imMaibaum war am folgenden Tage wiederum zum Erſticken

gefüllt Die Thatſache daß die Namen Barcheſter und Tolle
mache mit in die Tragödie in der Cottage Farm verwickelt

einen großen Theil des Landadels der Umgegend
er Gerichtsverhandlung herbeigelockt Tollemache

Perſönlichkeit in der Gegend während Bar
allen noch unbekannt war mit einem hohen

Grade von Neugier betrachtet wurde Der Zufall mit dem
Taſchentuche und Tollemache s Beſuche in der Cottage unter
falſchem Namen waren in vornehmen wie in geringen Häuſern
in den Läden Gaſthäuſern und auf den Straß en eifrig be
ſprochen worden ſodaß ſelbſt viele vornehme Damen ihre Würde
der Neugier zum Opfer gebracht hatten und im Gaſthausſaal
erſchienen waren

Sobald Tollemache aufgerufen worden war trat er elaſtiſchen

Schrittes vor und gab nach d n einiger vom Coroner
vorausgeſchickten Fragen ſeine Ausſagen in voller Klarheitund ohne Zögern ab Sein Auftreten war vollkommen ſicher

und ſeine weiche wohllautende Stimme blieb ſich bis zum
Schluſſe gleich

Seinen erſten Beſuch in der Cottage Farm habe er in Be
gleitung ſeines Bekannten Lord Barcheſter gemacht der ihm er
zählt Lea Morris habe ſelten ſchöne Veilchen zu verkaufen
Er wäre von der Schönheit und Anmuth des jungen Mädchensſo frappirt geweſen daß er der Verſuchn ng ſchon am folgenden

Tage wieder in der Cottage vorzuſprechen nicht zu widerſtehen

waren hatte
zum Schluſſe d
war eine bekannte
cheſter der faſt

vermocht hätte Miß Morris wäre nicht zu Hauſe geweſen
er ſei aber dort geblieben und habe mit der alten Frau geplaudert
die ihm in recht unglücklicher und ſorgenvoller Gemüthsſtimmung

ihm mitgetheilt daß ſie den Ort gernerſchienen ſei Sie habe

habe er auf ſeiner Beſitzung in Yorkſhire eine zur Zeit
Farm und habe er ihr zum Umtauſch für

angeboten welch letztere er zu einem Jagd
hauſe für ſich einzurichten beabſichtigte Mrs Morris ſei über
den Vorſchlag hoc re geweſen und habe ihn mit Bitten

en Angelegenheit bald wieder

De eFolge gegeben

fällig
unverpachtete
die Cottage ,Farm

dieſe

beſtürmt wegen dieſer geſchäftlich
zu kommen Er habe ihrem Erſuchen

umſomehr als ihm damit ein
Hauſe geboten wurde und es wäre ihm
thun geweſen die Farm ſobald wie möglich zu dem genannten
Zwecke zu bekommen Mrs Morris habe aber die Bedingung

an von Coombe fortziehen zu wollen nicht zur
gelangen dürfe aufs betont

eher zu beruhigen geweſen als bis er ihr das
gegeben unverbrüchliches Schweigen da

rüber beachten zu wollen Und dieſes Verſprechen ſei die Ur
ſache geworden daß Miß Lea ihn mit Argwohn und Abnei
gung betrachtet habe Bei ſeinem dritten Beſuche habe ſie ihn
nach dem Grunde ſeines Kommens gefragt und ſei über ſeine
Erklärüng dieſen nicht ſagen zu dürfen in hohem Grade auf
gebracht geweſen Bei dieſer Gelegenheit habe er ſich auch

Ward genannt Er habe deswegen einen falſchen Namen
angegeben um das Bekanntwerden ſeiner Beſuche in Frau
Morris Hauſe zu verhindern Hinterher freilich habe er dieſes
Manöver bitter bereut da der Mangel an Wahrhaftigkei it in
dieſem einen Falle ihm in Lea s Augen ungemein geſchadet

habe Trotzdem Beſ ſe fortgeſetzt

gern

Vorwand zum Vorſprechen im
ſelbſt ſehr darum zu

Schärſſte

und ſei nicht
feierliche Verſprechen

habe er ſeine v uche im Hauſedie Enkelin aber kaum zu ſehen bekommen weil die alte Frau
wegen der Beſprechung der Geſchäftsangelegenheit ihn nicht

on ihrer Seite gelaſſen habe Bei ſeinem letzten Beſuche habe
er Miß Morris allein geſprochen ihre Großmutter ſei zwar
zugegen geweſen habe aber in ihrem Seſſel feſt geſchlummert
Lea habe ihn da abermals um Angabe des Motivs ſeiner

reich ung ſeines Hauptzweckes ſie Miß Morris zu ſehen Jhre
Schönheit habe ſo tiefen Eind ruch auf ihn gemacht daß er ſie

gebeten habe den gen ihn gefaßten Argwohn doch aufzugebenb

Si ie habe ſeinen Bitten und Betheuerungen jedoch kein Gehör

s Haus verboten Das ungeſchenkt und ihm rundweg da
glückliche Verſehen mit dem falſchen Namen worüber Lord
Barcheſter ſie aufgeklärt haben mochte habe ſie mit einem der
artigen Vorurtheil gegen ihn erfüllt daß alle ſeine Bemühungen
ſich zu rec htfertige n ſich als vergeblich erwieſen Am folgenden
Tage habe er Tenham verlaſſen und ſei nach London gereiſt
von wo aus er der alten Frau geſchrieben und ihr mitgetheilt
habe bei ſeiner Rückkehr die Tauſchangelegenheit durch ſeinen
Sachwalter abſchließen laſſen zu wollen da er doch nach der
letzten n mit Miß Lea das Haus nicht wieder habe
betreten können Am 27 d Mts ſei er nach Tenham zurückgekehrt und an ſencih Abend an welchem das Trauerſpiel ſich in

der Cottage Farm abgeſpielt habe zu Fuß von Tenham nach
Coombe gegangen ſeinen alten Freund den Herrn Paſtor
Liſter zu beſuchen Ungefähr um 71 2 Uhr habe er ſein Hotel
verlaſſen mußte folglich gegen 8 i an dem Wege welcher
nach dem Gehöft hinaufführte vorübergegangen ſein Keine
Menſchenſeele ſei ihm begegnet Als Fräulein Morris mit der
Kunde von der Ermordung ihrer Großmutter in die Pfarre
gekommen ſei er dort anweſend geweſen habe ſich jedoch wegen
jener letzten für ihn ſo kränkenden Unterredung nicht ſehen laſſen

Die wenigen Fragen welche der Coroner dem Zeugen
ferner noch vorzulegen für nöthig erachtete wurden von di ieſem
bereitwilligſt beantwortet Ve ermöchte er Licht zu bringen in

die dunkle Angelegenheit des mit dem Schlaftrunk gem iſchten

vo

O
e

M ſo O S ws r r 91 mWhisky Allerdings wäre er an jenem Vormittage in der

u t 2 v doCottage geweſen r iumte der Zeuge ein die Sache ſelbſt ſei

h s n u J u 2 I d Anthun er och gan i fren D Le Morris habe n ihrer A usſage
behanptet daß nach ihrem Dafürhalten durch den Brief den



Seite 2 Mittwoch
Debatte über die Interpellation zu betheiligen heftiger Widerſpruch au
der Linken doch werde er an der Debatte über die Feſtſetzung des Tages
an welchem über die Interpellation verhandelt werden ſoll nicht theil
nehmen Die Deputirten Jourde und Doumergue erhoben Einſpruch

egen die Einmiſchung der Heereskommiſſion in rein politiſche Debatten
ie Kammer beſchloß hierauf mit 294 gegen 249 Stimmen die Jnter

pellation auf einen Monat zu vertagen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 18 Juni Die Nachrichten über die Vorgänge in Süd
afrika laufen fortgeſetzt ſehr ſpärlich ein Von einer weſentlichen Ver
ſchiebung der militäriſchen Lage verlautet nichts Bei Fickburg haben die
Buren vorausſichtlich zum Entfatz ihrer dort angeblich feſtgehaltenen
Kommandos einen Vorſtoß unternommen der indeſſen erfolglos geblieben
zu ſein ſcheint Von Bedeutung wäre nur eine Kapſtadter Meldung
wonach wichtige Operationen von Lord Roberts geplant werden
zu deren Durchführung angeblich die Beſchlagnahme eines
Theiles der Delagoa Eiſenbahn an einem wichtigen ſtrategiſchen
Punkte nöthig ſei Das könnte doch nur mit Zuſtimmung Portugals
geſchehen und wäre ein eclatanter Neutralitätsbruch dem die übrigen
Mächte ſchwerlich theilnahmlos zuſehen würden Wir bezweifeln daß
England die Lage in der Weiſe und im gegenwärtigen Augenblicke wo
es genöthigt iſt erhebliche Truppenabtheilungen dem ſüdafrikaniſchen
Kriegsſchauplatze zu entziehen und nach China zu ſchicken ſo kompliciren
wird daß ſich internationale Weiterungen daraus ergeben können

Sonſtige Meldungen beſagen Eine Depeſche des Feldmarſchalls
Roberts aus Pretoria vom 16 Juni beſagt 800 Buren griffen am
14 Juni den Poſten von Zandriver an wurden aber von Knor der von
Kroonſtad aus anrückte verſagt Auf britiſcher Seite wurden ein Offizier
und zwei Mann getödtet ein Offizier und acht Mann verwundet Die

Times melden aus Lourenco Marques von geſtern Präſident Krüger
hat ſein Hauptquartier nach Alkmaar bei Nielſpruit verlegt
Walter Michot belgiſcher Krankenträger und dann Mitkämpfer von General
Villebois Mareuil brachte nach Brüſſel die beſtimmte Verſicherung mit
daß General Joubert ſich vergiftet habe und zwar wenige Tage
nachdem ihm Präſident Krüger ſein Zaudern und die Nichteinnahme von
Ladyſmith vorgeworfen Michot preiſt Louis Botha über alle Maßen
unter ihm wäre alles anders gekommen aber auch jetzt noch würden
ie Engländer nie Herr über ihn werden

Aſien
Die Wirren in China

Aus dem Wirrwarr der bisher vorliegenden Meldungen iſt mit Sicher
t nur zu erſehen daß die Dinge in China eine höchſt bedenkliche
endung nehmen und die Kriegsſchiffskanonen bereits geſprochen

haben Das Berliner Auswärtige Amt iſt wie uns unſer Berliner
Mitarbeiter ſchreibt in voller Thätigkeit Der Telegraph arbeitet unaus

pt die kaiſerlichen Geſchäftsträger in London Petersburg Tokio
Shanghai Hongkong und Tſchifu ſind beauftragt ungeſäumt Erkun

digungen einzuziehen und drahtlich nach Berlin zu übermitteln Die
Nordd Allg Ztg giebt an der Spitze der heutigen Nummer in hoch

offizöſem Sperrdruck eine Zuſammenſtellung dieſer Anfragen und Ant
worten Daraus läßt ſich die erfreuliche Thatſache konſtatiren daß die
Nachricht von der Ermordung des deutſchen Geſandten bisher von
keiner Seite Beſtätigung gefunden hat Eine Reihe von Antworten
ſteht allerdings noch aus und es iſt nicht zu vergeſſen daß wichtige tele
Paphiſche Verbindungen mit Peking ſeit drei Tagen ununterbrochen find
Das Bedrohliche der Situation dürfte die Mächte mehr zu gemein
ſamem Vorgehen veranlaſſen als alle diplomatiſchen Erwägungen
zuſammen genommen ſitzt ihnen doch gleichermaßen das Meſſer an der
Kehle Zur Stunde ſchon kann der Kampf zwiſchen den europäiſchen
Truppen und den vor Peking lagernden Borern und chineſiſchen Soldaten
entbrannt ſein Ueber die neueſten Ereigniſſe liegen folgende Mel
dungen vor

Berlin 18 Juni Wolff s Bur Der deutſche Konſul in
Tſchifu telegraphirt Ein japaniſches Torpedoboot berichtet die Taku
Forts wurden am 17 Nachts ſiebenſtündig durch die deutſchen
ruſſiſchen engliſchen franzöſiſchen und japaniſchen Schiffe beſchofſen

nachdem die Chineſen ein Ultimatum mit dem Feuer der Forts
beantwortet hatten Es heißt Zwei engliſche Schiffe ſind zwiſchen
den Forts im Takufluſſe geſunken

Berlin 18 Juni Wolff s Bur Von dem Kaiſerlichen Konſul
in Tſchifu iſt ferner heute Mittag das nachſtehende Telegramm einge
gangen Heute Nacht brachte ein japaniſches Torpedoboot aus Taku
folgende Nachrichten Chineſen legten im Takufluß Torpedos und
zogen Truppen von Shanhaikwan zuſammen Die auf dem ruſſiſchen
Admiralſchiff verſammelten fremden Befehlshaber richteten an die
Kommandanten der Takuforts ein Ultimatum ihre Truppen bis 2 Uhr
Nachmittags zurückzuziehen worauf die Forts am 17 um 1 Uhr
Nachts Feuer eröffneten das von den deutſchen ruſſiſchen eng
liſchen franzöſiſchen und japaniſchen Schiffen erwidert wurde und
7 Stunden dauerte Angeblich ſind 2 engliſche Schiffe zwiſchen den
Forts im Fluß geſunken Telegraph und Eiſenbahn zwiſchen
Taku und Tientſin ſind geſtört Die Verbindung zu Waſſer iſt
gleichfalls gefährdet

Berlin 18 Juni Wolff s Bur Aus Tſchifu wird gemeldet
Nach einem kombinirten Angriff der fremden Kriegsſchiffe
wurde ein Takufort genommen Bei der Erſtürmung fielen vom

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
deutſchen Kriegsſchiff Jltis 3 Maun 7 wurden ver
wundet Die Fremdenniederlaſſungen in Tientſin werden
von den Chineſen beſchoſſen Von dem nach Peking geſandten
deutſchen Detachement liegen den dortigen Geſandtſchaften keine
Nachrichten vor

Verlin 19 Juni Wolff s Bur Reuter meldet aus Tſchifu
vom 18 Die Taku Forts ſind jetzt auf beiden Seiten des
Fluſſes beſetzt Die Chineſen eröffneten am 17 das Feuer in
unerwarteter Weiſe Die Verluſte der Truppen der vereinigten
Mächte ſind folgende Engländer 1 todt 4 verwundet Deutſche
3 todt 7 verwundet Ruſſen 16 todt 45 verwundet Franzoſen
1 getödtet 1 verwundet Die bei Taku liegenden Torpedo Boote
ſind genommen Daily Expreß meldet aus Shanghai vom 18
Eine amtliche Nachricht über den Kampf bei Taku beſagt Eine
chineſiſche Granate brachte das Pulvermagazin des ruſſiſchen
Kanonenbootes Mandſchur zur Exploſion das Kanonenboot flog
in die Luft mehrere Blaujacken ſind getödtet viele verwundet

London 19 Juni Wolff s Bur Die Times meldet aus
Shanghai vom 18 Die Taku Forts eröffneten am 17 kurz vor
Mitternacht das Feuer Britiſche franzöſiſche deutſche ruſſiſche und
japaniſche Kriegsſchiffe erwiderten Zwei Forts flogen in die
Luft Die anderen wurden von den internationalen Truppen
im Sturm genommen Jm Hafen von Tſchifu ſind jetzt 2 britiſche
1 amerikaniſches und 5 chineſiſche Kriegsſchiffe

London 18 Juni Wolff s Bur Zu der Einnahme der
Forts von Taku wird dem Reut Bur noch aus Tſchifu vom heutigen
Tage gemeldet Jn Folge der Beſchießung flog ein chineſiſches
Pulvermagazin in die Luft Das britiſche Kriegsſchiff Algerine
wurde beſchädigt zwei Offiziere und vier Mann wurden verwundet

London 18 Juni Meldung der Voſſ Ztg Eine Pekinger
Times Drahtung vom 14 Juni die über Tientſin gegangen iſt

meldet zu einer geſtrigen Nachricht ausführlicher Eine ernſte Fremden
hetze brach in der verwichenen Nacht aus Einige der ſchönſten
Gebäude im öſtlichen Theile Pekings wurden niedergebrannt
Hunderte von Eingeborenen Chriſten und Bedienſtete von Aus
ländern wurden innerhalb zweier Meilen vom kaiſerlichen Palaſt
niedergemetzelt Es war eine bange Nacht für alle Aus
länder die unter dem Schutz der fremden Wachen geſammelt worden
waren Die Boxer brannten die öſtliche katholiſche Kathedrale
die großen Gebäude der Londoner Miſſion das amerikaniſche
Miſſionsamt ferner alle von den fremden Angeſtellten des See
zollamts bewohnten Gebäude im Oſten der Stadt nieder

London 18 Juni Meldung der D Die bei Lang
fang ſtehenden Entſatztruppen ſahen nach einer Meldung des Dalziel ſchen

Bureaus über Peking Rauch und Feuer ſchweben Man meint
Peking ſtehe in Flammen Die Entfernung von Langfang nach
Peking beträgt nur etwa 50 km Die Landungstruppen müßten auch
ohne Benutzung der Bahnlinie längſt dort ſein wenn nicht unerklär
licherweiſe gezögert würde Wenn die blos etwas über 2000 Köpfe
zählende Streitmacht auch recht ſchwach erſcheint ſo muß ſie doch ohne

auf Verſtärkungen und die Wiederherſtellung der rückwärtigen Ver
bindung zu warten den Vorſtoß auf Peking wagen da jeder Tag
unnennbares Unheil über die dort lebenden Europäer bringen kann

Loudon 18 Juni Meldung der Magdeb Ztg Einer
amtlichen Meldung zufolge haben die internationalen Streit
kräfte unter Admiral Seymour den Rückmarſch nach Tientſin
angetreten da ein weiterer Vorſtoß ſich als abſolut unmöglich
erwies

London 18 Juni Wolff s Bur Der Times wird aus
Shanghai von geſtern gemeldet am 14 d Mts ſeien 1700 Ruſſen
nach Peking aufgebrochen Der Vicekönig in Nanking Provinz
Kiangſu habe in einer Petition an den Thron um Unterdrückung der
gegen die Fremden gerichteten Unruheu gebeten

Waſhington 18 Juni Reut Bur Ein in Manila be
findliches amerikaniſches Regiment erhielt Befehl ſich nach
Tientſin zu begeben

Die Nachricht daß der deutſche Geſandte und bevollmächtigte Miniſter
in Peking Freiherr von Ketteler ermordet worden hat ſich erfreu
licher Weiſe bisher nicht beſtätigt Allein bei der jetzigen Lage der Dinge
in Peking reſp China ſind diesbezügliche Befürchtungen noch nicht aus
geſchloſſen Clemens Auguſt von Ketteler Königlich preußiſcher Kammer
herr und Leutnant der Landwehr iſt am 22 November 1853 als Sohn
des Freiherrn Auguſt von Ketteler Majors im 1 Garde Ulanen Regiment
zu Potsdam geboren Die Familie gehört dem weſtfäliſchen Uradel an
Freiherr Clemens von Ketteler iſt ein Neffe des verewigten Biſchofs
Ketteler von Mainz und ein Vetter des Majoratsherrn Freiherrn v Ketteler
zu Harkotten und Schwarzenraben auf Burg Eringerfeld des größten
Grundbeſitzers der Provinz Weſtfalen Freiherr Clemens von Ketteler

a Ada eeeeeeeeeender Zeuge von London an Frau Morris geſchrieben der Streit
zwiſchen ihr und ihrer Großmutter veranlaßt worden ſei
Was habe der Zeuge darin in Bezug auf Lord Barcheſter
geſagt Jetzt ließ ſeine Sicherheit zum erſten Male Tolle
mache im Stich Er zögerte nervös mit ſeiner Uhrkette ſpielend
geraume Zeit mit der Antwort dann aber erſuchte er den
Coroner die letzte Frage noch einmal zu ſagen da er ſie nicht
richtig verſtanden habe Das geſchah denn auch und nun er
folgte die Antwort ſofort Lord Barcheſter s Namen habe er
gar nicht darin erwähnt der Jnhalt des Briefes habe ſich
lediglich auf Geſchäftsſachen bezogen

Hiermit waren Tollemache s Ausſagen abgeſchloſſen und
er ſtand ſchon im Begriff nach ſeinem Platze zurückzukehren
als er ſich noch einmal dem Cordner zuwandte

Es liegt wohl kaum die Nothwendigkeit vor ſagte er
mit ſcharfer Betonung dem Coroner und den Herren Ge
ſchworenen die Verſicherung zu geben daß ich für Miß Lea
Morris die größte Hochachtung empfinde daß mein Antrag ein
ſtreng ehrenwerther war daß ich ſie gebeten habe meine Gattin
zu werden was ſie ſelbſt beſtätigen kann

Der Coroner ſtand mit Tollemache auf vertrautem Fuße
und wollte ſeinem Freunde jedwede Gelegenheit bieten ſeinen
Ruf wieder völlig herzuſtellen Er rief daher Lea Morris
nochmals vor mit der Aufforderung ihre Erklärung bezüglich
der letzten Ausſage des vorigen Zeugen abzugeben Lea beſtätigte
die Wahrheit derſelben that dies aber in etwas verworrener
Weiſe wie der eigenen Worte ſich ſelbſt nicht bewußt Tolle
mache s natürliche Erklärung ſeiner Beſuche in ihrem Hauſe
hatte ſie geradezu verblüfft Barcheſter s Geſtändniß im geſtri
gen Verhör daß das in der Küche gefundene Taſchentuch ihm
gehöre hatte ſie verwirrt nicht etwa daß ſie an ihm zweifelte
ſondern die Sache ſelbſt war ihr unbegreiflich und ſie hatte
gehofft dieſes geheimnißvolle Dunkel würde durch Tollemache
aufgeklärt werden Des Taſchentuches hatte er aber gar nicht
Erwähnung gethan jeden Punkt in ſeinem Benehmen dagegen
der ihr bisher unverſtändlich geweſen klar gelegt ſodaß es un

ſinnig und unrecht erſchien ferner noch Argwohn gegen ihn
zu nähren

Zurückgekehrt auf ſeinen Platz wurde Tollemache ſogleich
von einer Anzahl Herren umringt die lebhaft doch mit leiſer
Stimme zu ihm ſprachen und ſich zu freuen ſchienen daß er
im Stande geweſen ſei über ſeine Beziehungen zu den Leuten
in der Cottage FFarm und dem darin vorgefallenen Ereigniß
genügende Aufklärung geben zu können

Nun kam die Reihe des Verhörtwerdens an Clutterbuck
der am geſtrigen Tage nicht aufgerufen worden war Der
Coroner ſtellte an ihn nur Fragen nach der Zeit wann er am
27 von dem Gehöft fortgegangen ſei Clutterbuck zeigte ſich
aber mürriſcher und abgencigter zum Antworten denn je und
länger als eine halbe Stunde brauchte der Coroner bis es
ihm gelang das Gewünſchte aus ihm herauszupreſſen Nun
erſt konnte der Coroner an das Zuſammenfaſſen gehen

Der vorliegende Fall ſei ein Mord begann er Dr Beale s
Ausſage habe dieſe Thatſache über allen Zweifel feſtgeſtellt
Der Tod der Frau ſei durch einen Schlag auf die Schläfe
erfolgt den ſich die Frau unmöglich ſelbſt habe verſetzen können
Mr Tollemache s Ausſage ſei außer dem einen Punkte daß
er auf dem Wege von Tenham nach Coombe keinem Menſchen
von verdächtigem Ausſehen begegnet ſei für den Fall von gar
keiner Bedeutung und die Herren Geſchworenen könnten ſie
gleich als nicht zur Sache gehörend ſtreichen Dagegen ſcheine
ihm dem Coroner das Betragen der Zeugin Lea Morris
mehr als ſonderbar Jnfolge eines Zankes mit ihrer Groß
mutter welche ſie beſchuldigt habe dem Lord Barcheſter auf
Coombe Hill verſtohlenerweiſe ein Stelldichein zu geben ſei ſie
in einem Zornesanfall von Hauſe fortgelaufen Um 81 Uhr
ungefähr habe ſie das Haus verlaſſen und erſt gegen 20 Mi
nuten vor 11 Uhr ſei ſie wieder zurückgekommen Demnach
habe der Mord zwiſchen 8 Uhr 30 und 10 Uhr 40 Minuten
ſtattgefunden Der Zeitraum ziehe ſich jedoch nach der Aus
ſage des Zeugen Lord Barcheſter auf 81 und 9 Uhr zu

ſammen Fariſ u folat

Knecht Karl Auguſtin

20 Juni Nr 147früher Legationsrath in Waſhington und Kaiſerlicher Geſandter in Meriko
vermählte ſich am 24 Februar 1897 zu Detroit in Nordamerika mit der
1871 geborenen Miß Maud Caſſ Ledyard Er gilt als ein Staatsmann

c

Freiherr von Ketteler
von bedeutender diplomatiſcher Befähigung ſchon in den Vereinigten
Staaten war er beſonders bei den Deutſchen außerordentlich be
liebt und in der Preſſe wurde er hoch gefeiert Allſeitig prophezeite man
ihm eine große Carrière

Aus der Amgebung
Eisleben 18 Juni Erderſchütterung Verhaftet

Eine heftige Erderſchütterung wurde am Sonntag Vormittag 11 Uhr
im nördlichen Senkungsgebiete verſpürt Gelindere Erdſtöße werden ge
meldet von Donnerstag Abend 10 Uhr Freitag Vormittag 10 Uhr
Nacht zum Sonnabend 12 Uhr Geſtern Mittag wurde der Häuer
Wilhelm R verhaftet weil er kleinen Mädchen gegenüber Unſittlichkeiten
beging Bei ſeiner Durchſuchung wurden 2 Portemonnaies mit 881 Mark
vorgefunden über deren redlichen Erwerb er ſich nicht genügend auszu
weiſen vermochte Derſelbe wurde in das Gerichtsgefängniß zur Unter
ſuchungshaft eingeliefert

d Eisleben 18 Juni Neuer Schießſtand Geſtern Nach
mittag wurde unter reger Betheiligung vieler anderen Schützengilden der
neue Schießſtand der Nußbreiter Gilde eingeweiht Die Einweihung
vollzog der Hauptmann der Gilde alsdann begann das eigentliche
Schützenfeſt

d Kloſtermansfeld 18 Juni Verbandsfeſt Geſtern fand
hierſelbſt das Verbandsfeſt der katholiſchen Vereine der beiden Mansfelder
Kreiſe ſtatt an welchem auch der katholiſche Geſellen Verein aus Halle
theilnahm Anſprachen wurden gehalten vom Centrumsabgeordneten
Keuler und Herrn Pfarrer Knoche Sangerhauſen

d Unterrifzdorf 18 Juni Tollwuth Hierſelbſt wurde ein der
Tollwuth verdächtiger Hund getödtet welcher außer mehreren Hunden
auch eine Frau und ein Kind gebiſſen haben ſoll Infolgedeſſen wurde
über den Ort und die Nachbarorte die Hundeſperre verhängt

x Unterröblingen 19 Juni Jns Getriebe gerathen Jn
der hieſigen Kupferhammermühle wurde geſtern Morgen der 48 jährige

beim Häckſelſchneiden als er mit der rechten
Hand Stroh nachſchieben wollte von der Walze gefaßt Er erlitt einen
komplizirten Bruch der Mittelhand ſowie eine Durchtrennung der Sehnen
und mußte in die Klinik zu Halle gebracht werden

r Gerbſtedt 18 Juni Selbſtmord Schützenfeſt Geſtern
erhängte ſich der Bergmann Fiſcher in ſeiner Wohnung infolge Familien
zwiſtigkeiten Geſtern begann das Schützenfeſt der hieſigen Schützen
gilde Leider wurde daſſelbe durch anhaltenden Regen ungünſtig beeinflußt

P Delitzſch 18 Juni Kreis Kriegerverband Miſſions
feſt Der Kreis Kriegerverband hielt geſtern im Park zu Schön Wölkau
den zweiten diesjährigen Abgeordnetentag ab auf dem alle Vereine ver
treten waren Jn der hieſigen Stadtkirche wurde geſtern ein Miſſions
feſt abgehalten Die Feſtpredigt hatte Herr Miſſionsinſpektor Wendland
Berlin übernommen Die Kollekte für die Heidenmiſſion ergab einen Ertrag
von 112,63 Mk

k Poppel 19 Juni Bedauerlicher Unglücksfall Als
vorige Woche der 11 jährige Sohn Oskar des Arbeiters Kreibe in der
elterlichen Wohnung die oberen Flügel eines Fenſters zumachen wollte
wozu er auf das Fenſterbrett und einen Bettgiebel getreten war rutſchte
er plötzlich ab und fiel im Reitfitz auf den Bettgiebel Hierbei quetſchte
er ſich ſehr empfindliche Organe derartig daß ein großer Bluterguß infolge
Zerreißung von Gefäßen entſtand Dazu kam eine ſchwere und umfang
reiche Vereiterung ſodaß der Zuſtand des bedauernswerthen Knaben
welcher ſich in der Halleſchen Klinik befindet ſehr bedenklich iſt

B Lohnsdorf 17 Juni Feuer Heute Nachmittag brannte das
Wohnhaus nebſt Saal des Gaſtwirths Harke nieder Das Feuer iſt
allem Anſcheine nach über dem Saalbuffet ausgebrochen und wurde der
Saal bis auf die Umfaſſungsmauern und das Wohnhaus im Dachgeſchoß
ein Raub der Flammen

Goſeck 17 Juni Kleinbahn Eine Kommiſſion bereiſte die
an der Linie der projektirten Kleinbahn Naumburg Mücheln Querfurt
liegenden Ortſchaften um über die freiwillige Hergabe des nöthigen Landes
mit den Gemeinden zu verhandeln Die Ortſchaften ſollen ihre Zuſage
zunächſt nur deshalb bekunden daß ein thatſächlicher Beweis für das
Jntereſſe am Bau der Bahn erbracht und dadurch die ſtaatliche Ge
nehmigung leichter und williger erreicht werden kannWeißenfels 18 Juni Verhaftet Am vergangenen Sonn
abend wurde der Markthelfer K von hier wegen Sittlichkeitsverbrechen
begangen an ſechs Kindern im Alter von ſieben bis zwölf Jahren zur
Haft gebracht

Kleinſchierſtedt Kreis Bernburg 18 Juni Mord Unſer
ſonſt recht ſtilles Oertchen wurde geſtern durch das Bekanntwerden einer
begangenen Schreckensthat in große Aufregung verſetzt Die Kinder der
Wittwe Bartelt erzählten den Nachbarn daß die Mutter todt ſei mehrere
Perſonen begaben ſich in das Gehöft und fanden die Mutter im Blute
ſchwimmend und mit durchſchnittenem Halſe todt vor neben der Leiche
lag ein ganz neues Fleiſchermeſſer ſowie ein Vorhemd und ein Shlips
Letztere Gegenſtände muß die Frau wahrſcheinlich bei der Gegenwehr ihrem
Mörder abgeriſſen haben Bis jetzt waren alle Nachforſchungen nach dem
Mörder erfolglos Drei unerzogene Kinder betrauern den Tod der Mutter
die ſo plötzlich aus dem Leben geſchieden iſt Als der muthmaßliche
Thäter wird der Bäckergeſelle Otto Bormann aus Mehringen der die
Ermordete mit Heirathsanträgen verfolgte aber abgewieſen wurde betrachtet
Er ſoll verſchiedentlich gedroht haben ſie und dann ſich ſelbſt ermorden
zu wollen wenn ſie ihn nicht zum Manne nehmen würde Er iſt am
16 Juni 1868 in Mehringen geboren etwa 1,64 m groß mittelkräftig
hat dunkelblondes Haar und hellblonden Schnurrbart

Veruburg 17 Juni Bahnprojekt Das Komitee für Ver
beſſerung der Eiſenbahn Verbindung auf der Strecke Magdeburg Halle
über Nienburg Bernburg Cönnern war dieſer Tage auf Einladung des
Herrn Oberbürgermeiſters Leinveber zu einer Sitzung auf hieſigem Rath
hauſe zuſammengetreten Es wurde beſchloſſen ſich mit einem Geſuch an
den preußiſchen Eiſenbahnminiſter zu wenden daß zur beſſeren und
ſchnelleren Verbindung auf obiger Strecke der Bau einer ſchon früher in
Ausſicht genommenen direkten Linie Calbe Gnadau bezw Calbe Schöne
beck ausgeführt werde Sodann ſollen von Neuem Schritte beim Eiſen
bahndirektionspräſidenten ſowie beim Bezirks Eiſenbahnrath gethan werden
daß bis zur Herſtellung der gewünſchten Linie ſchon jetzt direkte durch
laufende Züge Magdeburg Halle auf der Strecke Magdeburg Schönebeck
Gnadau Grizehne Calbe Nienburg Bernburg Könnern Halle und
umgekehrt eingelegt werden

Wafſfſferſtände Am 18 Juni Weißenfels Oberpegel 2,52
19 Juni Halle unterhalb 2,02 Trotha 2,28 18 Juni
Bernburg 1 65 Calbe Unterpegel 1,18 Oberpegel 1,64
Dresden 0,94 Magdeburg 1,44
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Nr 141 Mittwoch
Lokales

Der Nachdrud unſerer Original Lokal Berichte in nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 Juni
Geſchloſſene Sitzung In ihrer geſtrigen Sitzung genehmigte

die Stadtverordneten Verſammlung nach längerer h die An
ſtellung des bisherigen Polizeikommiſſars in Frankfurt a Ulrich vDoſſow als Polizei Jnſpektor an Stelle des Herrn Weiſe g am

1 Juli in den Ruheſtand tritt Weiter wurde die Verſetzung eines
Aſſiſtenten Max Müller in die Gehaltsklaſſe 1b die Anſtellung eines
Bureauhülfsarbeiters im Schulbureau Pröhl als Aſſiſtent ſowie die An
ſtellung eines Oberfeuermannes Jänſch genehmigt Die Penſionirung
eines Polizeiſergeanten wurde genehmigt und demſelben die ihm geſeglich
zuſtehende Penſion bewilligt Endlich wurde noch von der beabſichtigten
Anſtellung eines Polizeiſergeanten Kenntniß genommen

Die Handelskammer hält am Mittwoch den 20
mittags 10 Uhr in ihren Geſchäftsräumen Riebeckplatz 2
liche Geſammtſitzung ab

Wieſenban und Wieſenpflege Die Wieſenbauſchule zu Schleu
ſingen veranſtaltet in der Zeit vom 16 Juli bis 25 Auguſt d Js auf
der Domäne Wandersleben einen praktiſchen Wanderkurſus zur Unter
weiſung im Wieſenbau und in der Wieſenpflege Die Wanderkurſe haben
beſonders den Zweck junge Landwirthe in der Anlegung und BVewirth
Waſtung von Bewäſſerungswieſen praktiſch zu unterweiſen wobei denſelben
u A auch Gelegenheit gegeben wird das Abſtecken von Gräben undDagema ſowie das Arbeiten mit dem Nivellirinſtrument mit Libelle und

Fernrohr dem Winkelſpiegel und Winkelprisma praktiſch zu erlernen Die
Theilnehmer haben kein Honorar zu zahlen müſſen dagegen die Koſten
für Reiſe Logis und Beköſtigung tragen Ferner müſſen dieſelben einen
Satz Wieſengeräthe mitbringen welcher von der Central Ankaufsſtelle der
Landwirthſchaftskammer bezogen werden kann Paſſende Logis werden
auf Wunſch von dem Direktor Stein ausgeſucht Anmeldungen ſind bis
zum 8 Juli an den Wieſenbauſchuldirektor Stein zu Schleuſingen zu
richten

Patentirt wurde Herrn A Merz hierſelbſt
Kaltſäge und Herrn B Berger in Schafſtädt eineBelag zum Verhindern des Al ſpringens des Riemens

Gebrauchsmuſterſchutz erhielt Herr N Greßler hierſelbſt Magde
burgerſtraße 34 für eine Pflanzenſpritze mit Keſſel für Flüſſigkeit und
gepreßte Kohlenſäure und mit einer aus Schulterhaltern und Stütze be
ſtehenden Tragvorrichtung

Fackelzug Die Studentenſchaft veranſtaltet am 21 Juni Abends
9 Uhr zum Gedächtniß an den Altreichskanzler Fürſten Bismarck einen

Vor
öffent

Juni
eine

Forſterſtraße 22 eine
Riemſcheibe mit

Fackelzug der ſeinen Ausgang vom Paradeplatze nimmt durch die
Ulrichſtraße über den Markt durch die Neunhäuſer gr Steinſtraße

Friedrichſtraße Mühlweg Händelſtraße Wuchererſtraße Leſſingſtraße bis
zum Roßplatze geht wo die Fackeln zuſammengeworfen werden Auf be
ſonderen Wunſch des Herrn Rektors der Univerſität hat die Polizei ge
ſtattet daß vor dem Zuſammenwerfen der Fackeln einige Anſprachen gehalten und Hochs auf den Kaiſer und den Fürſten Bismarck ausgebracht
werden Die Anſprachen werden vorausſichtlich ſehr kurz Davon daß
Reden auf dem Markte gehalten werden ſollen iſt in dieſem Jahre keine

Rede geweſen
Kunſtſalon Aßmann Herrn Architekt Aßmann iſt ſeitenseiner neu gegründeten Actien Geſellſchaft in Berlin die Leitung eines

neuen Kunſtſalons dortſelbſt angeboten worden Herr Aßmann hat jedoch
die Annahme jener Stelle davon abhängig gemacht daß die Geſellſchaft
den hieſigen Kunſtſalon mit übernimmt und als Filiale weiter betreibt

Verein jüngerer VBuchhändler zu Halle a S Jn der
letzten im Vereinslokale Schwarzer Adler ſtattgefundenen General
verſammlung wurden die Herren Hartelt Tränkner und Schmidt
wieder bezw neu in den Vorſtand gewählt Ein im Anſchluß hieran
von Herrn E Hartung unter Zugrundelegung des bekannten Anton
E Schönbach ſchen Werkes äußerſt feſſelnd dargebotener Vortrag über
Leſen und Bildung fand allſeits wohlverdienten reichen Beifall

Die photographiſche Geſellſchaft hat am Donnerstag den 21 Juni
Abends 8 Uhr eine Sitzung im Rathskeller mit folgender Tages
ordnung Diskuſſion über eingelaufene Anfragen
aus der Praxis Neue Apparate und Utenſilien

Apollo Theater Der neue Spielplan befriedigte am Sonnabend
die zahlreichen Beſucher des Apollo Theaters wieder vollauf Namentlich
erntete das aus dem vorigen Spielplan übernommene Duettiſtenpaar
Elſa und Rudolf Raab für ſeine wirklich gediegenen Leiſtungen wohl
verdienten lebhaften Beifall Aber auch die neue Soubrette Frl Emmy
Frühling hatte durch die Art ihres Auftretens und ihren hübſchen Vor
trägen einen durchſchlagenden Erfolg zu verzeichnen Der Geſangshumoriſt
Herr Curt Moreno gefiel ebenfalls recht gut Die Bertini Truppe
leiſtete auf der rollenden Kugel Großartiges und dieſer ſchloſſen ſich die
drei Williams als ganz hervorragende Handſtandskünſtler zbenbürtig an
Wir können einen Beſuch der Vorſtellungen die bei jeder Witterung im
Saale oder Garten ſtattfinden nur angelegentlich ſt empfehlen

Seltene Gäſte die hoffentlich ohne Beunruhigung durch rohe
Störenfriede zur Freude aller Freunde der Natur dort ihr friedliches
Daſein recht lange führen werden haben ſich in dem durchforſteten Theile
der Peißnitz deſſen Boden jetzt wieder mit ſaftigem Grün bedeckt iſt ein
gefunden Ein Reh verläßt häufig gegen Abend den Wald um ſich auf
der Wieſe zu äſen und ein Faſanenpärchen führt die munteren Jungen
über die Waldwege Das Pärchen gehört nicht der in hieſigen Faſanerien
gezüchteten Art an es ſcheinen vielmehr ein Goldfaſan und eine Silber
faſanen Henne zu ſein welche hier den Bund geſchloſſen haben Auch in
dem in den letzten Jahren mit Nadelhölzern bepflanzten felſigen Theile der
Inſel haben ſich bisher dort unbekannte Gäſte eingeſtellt nämlich zweiPärchen munterer Zaunkönige die unbekümmert um die Nähe der

Menſchen hier ihre Neſter gebaut haben Wie wir hören ſoll im nächſten
Herbſt auch ſür Höhlenbrüter befondere Fürſorge getroffen werden

Die Maifeier vor Gericht Wegen Theilnahme an einem
polizeilich verbotenen Aufzuge am 1 Mai wurde geſtern vor dem Schöffen

Kleine Mittheilungen

gericht gegen 36 Perſonen verhandelt während Herrn Redakteur Swienty

zur Laſt gelegt wurde den Aufzug veranſtaltet bezw zur Theilnahme
angeſtiftet zu haben Der Vorgang am 1 Mai hat ſich nach der eidlichen
Ausſage des Herrn Ober Polizeiinſpektor W eydemann wie folgt abgeſpielt
Wie im Vorjahre ſo hatte auch diesmal Herr Ober Polizei Jnſpektor W
den Vertrauensmann der ſozialdemokratiſchen Partei Herrn Tiſchlermeiſter
RNeiwandt erſucht im beiderſeitigen Intereſſe dafür zu ſorgen daß der Gangnach dem Feſtlokale in loſen kleineren Trupps die einen gewiſſen Abſtand
von einander haben ſollten vor ſich gehe Während Herr R im Vor
jahre ohne Weiteres eine entſprechende Zuſage gab zuckte er diesmal mit
den Achſeln und meinte daß er den hierzu erforderlichen Einfluß wohl
nicht beſitze weil er längere Zeit verreiſt geweſen ſei Hieraus wurde ge
ſchloſſen daß etwas beſonderes beabſichtigt werde T ieſe Meinung be
feſtigte ſich als am Mai Morgens Meldungen eingingen wonach die
Theilnehmer an Verſammlungen in entlegenen Straßen ſo z B vom
Letzten Dreier aus nach der inneren Stadt marſchirten Nach Lage der Ver

hältniſſe mußte angenommen werden daß von dem Weißen Roß in der
Geiſtſtraße als dem allgemeinen Treffpunkte der einzelnen Trupps ab der
verbotene Feſtzug veranſtaltet werden ſollte Herr Ober Polizeiinſpektor
Weydemann begab ſich ſofort auf die Straße um dem Beginnen entgegen
zu treten Auf dem Markte begegnete ihm bereits ein geſchl offener Zug den

er zunächſt an ſich vorüberziehe ließ Vom Markte ging es keineswegs direkt
nach dem Feſtlokale weiter ſondern der Zug ging nach der Robert Franzſtraße
wo er ſich noch mehr verdichtete und weiter durch den Moritz burggraben nach
dem urſprünglichen Treffpunkte zu von wo es anſcheinend wiederum
durch die innere Stadt nach der Lindenſtraße gehen ſollte Der Herr
Ober Polizei Jnſpektor begab ſich mit einigen Beamten durch Querſtraßen
ſchleunigſt nach dem Paradeplatze und trat hier dem Zuge ſoweit er noch
nicht vorüber war entgegen Als die Beamten eine Kette bildeten und
er zur Auflöſung des verbotenen Zuges aufforderte entſtand Lärm und
aus dem Gebahren der Menge ſei zu erſehen geweſen daß man die
wenigen Beamten Beiſeitedrängen bezw überlaufen werde Deshalb
Herr W die Waffen ziehen Als ſich dann die Menge beruhigt hatte
und keine Gefahr mehr vorlag ließ er die Säbel wieder in die
Scheide ſtecken Herr W erklärte unter ſeinem Eide daß es eine
Anmaßung ſei wenn Herr Redakteur Swienty öffentlich behauptet
habe die Waffen ſeien auf ſein Zureden weggethan Allerdings habe Herr
Sw ſeinen ganzen Einfluß geltend gemacht um die Thei lnehmer zu ver
anlaſſen nun den polizeilichen Geboten zu folgen Jetzt ſeien kleinere
Trupps von den Beamten durchgelaſſen mit der Weiſung über die
Promenade Poſtſtraße 2c fich auf geradem Wege nach dem Feſtlokale
Osborg s Beilevue zu begeben Die vorderen Trupps hätten aber an
ſcheinend abſichtlich um den Zug wiederherzuſtellen ſo kurz getreten daß

die Polizei an der Poſt dem Zuge noch einmal entgegentreten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
mußte Nun ſeien Anordnungen getroffen worden welche eine
Wiedervereinigung der einzelnen Trupps unmöglich machten Weiter erklärte
Herr Ober Polizei Jnſpektor Weydemann unter ſeinem Eide daß ſich im
Zuge ſehr viele Lattcher und Zuhälter befunden hätten aber nicht etwa
wie dies öffentlich angedeutet ſei als Spitzel der Polizei ſondern als
Anhänger und Genoſſen der Sozialdemokratie Das Gericht nahm mit
dem Staatsanwalt an daß es ſich nicht um einen Spaziergang handelte
wie einzelne Zeugen behaupteten ſondern in der That um einele
Zug im Sinne des Geſetzes 22 Angeklagte wurden der Theilnahme
für ſchuldig erachtet und deshalb je mit 9 Mark Geldſtrafe belegt
11 Angeklagte dagegen welche nachweiſen konnten daß ſie nicht mit in
dem Zuge vom Markte bis zum Paradeplatze geweſen waren wurden
freigeſprochen Einer der Angeklagten mußte gleich zu Beginn der Ver
handlung wegen Ungebühr vor Gericht in eine ſofort zu vollſtreckende
Haftſtrafe genommen werden Wegen 4 Angeklagten die in Taxameter
droſchken an dem Zuge theilnahmen wurde Vertagung beſchloſſen

Diebſtahl Geſtern Nachmittag wurde einem Fräulein B von hier
in der Bahnhofsvorhalle das Portemonnaie mit einem Jnhalte von 7 bis
8 aus der Kleidertaſche geſtohlen Fräulein B hatte ſich vorher eine
Fahrkarte gelöſt und hierauf das Portemonnaie mit derſelben wieder in
die Taſche geſteckt Als ſie durch die Bahnſteigſperre gehen und die Fahr
karte aus dem Portemonnaie nehmen wollte war dasſelbe verſchwunden
Man hatte es ihr im Gedränge geſtohlen

Schwere Verbrennungen Jn einer hieſigen Eiſengießerei
ereignete ſich geſtern Nachmittag ein recht bedauerlicher Unglücksfall Beim
Transportiren einer 3 Centner ſchweren Pfanne mit flüſſigem Eiſen
ſtürzte der 42 jährige Arbeiter Joſeph Wozny infolge Stolperns über
eine Erderhöhung weshalb die Pfanne auf die Erde fiel und das Eiſen
über die Ränder ſpritzte Beide Beine des W wurden ſchwer verbrannt
Auch der dicht daneben ſitzende Formerlehrling Emil Nagel aus Böllberg
welcher eine Form ſchwärzte erlitt Verbrennungen am rechten Fuß am
Hals und am linken Ohr Beide Verletzte wurden ſofort mittelſt Droſchke
in die Klinik gebracht Die Verbrennungen des W erwieſen ſich als ſo
ſchwere daß er in die Klinik aufgenommen werden mußte während N
nach Anlegung von Verbänden entlaſſen werden konnte

Schlimmer Sturz Als geſtern Nachmittag das 16jähr Dienſt
mädchen Martha Richter auf dem Trockendache des Hauſes ihrer Herr
ſchaft eine Waſchleine ziehen wollte trat es aus Verſehen auf ein Glas
fenſter und brach durch Hierbei verletzte ſich das Mädchen derartig an
den Glasſcherben daß es mehrere Lunden an empfindlichen Stellen des
Unterleibes erlitt und mittelſt Droſchke in die Klinik gebracht werden mußte

Blutvergiftung Vor einigen Tagen zog ſich auf einem Neubau
der jährige Arbeiter Hermann Koch eine Verletzung an der linken
Hand zu welche er weiter nicht beachtete Es traten jedoch bald Schmerzen
in der Hand ein wozu ſich noch eine Anſchwellung des ganzen Armes ge
ſellte K begab ſich geſtern in die Klinik woſelbſt wegen Blutvergiftung
eine Operation vorgenommen werden muß

Von der Strafßze Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr ſcheuten
in der Merſeburgerſtraße die vor einen Rollwagen geſpannten Pferde
einer hieſigen Firma wobei die Deichſel des Rollwagens gegen ein mit
Schlempe gefülltes Faß des Gutsbeſitzers M aus Götſchen ſtieß ſodaß
der Jnhalt deſſelben ſich auf die Merſeburger und Thüringer Straße
ergoß Abends gegen 7 Uhr entgleiſte der Motorwagen Nr 26 der
Stadtbahn an der Kurve Lindenſtraße 78 wodurch eine Betriebsſtörung
von 23 Minuten eintrat

Unfälle Am Sonnabend kam der 2 jährige
der elterlichen Wohnung ſo unglücklich zu Falle daß

Alfred Hinſche in
er einen Bruch des

rechten Schlüſſelbeins erlitt Beim Spielen auf den Schulhofe wurde
der 8 jährige Max Juſt von Schulkameraden von der Aſch engrube ge
worfen Der Knabe erlitt eine Contuſion des linken Unte ricgenke 18
eine Verſtau hung des l Fußgelenks mit Bildung uterguſſeGeſtern Vormittag rannte ſich das 17 jährige Senſmädchen Minna

Härtel eine Nähnadel in die rechte Hand Jn der elterlichen Wohnung
ſtürzte der 9 jährige Arthur Schieferdecker am Sonntage mehrere
Stufen einer Treppe hinunter wobei er eine erhebliche Verletzung des
linken Ellenbogens erlitt Jnfolge Ausgleitens gerieth am Montag
Nachmittag in einer Maſchinenfabrik der 31 jährige Eiſendreher
Albrecht Anſtenſen mit den rechten Daumen in das Getriebe einer
Drehbank A erlitt einen komplizierten Bruch des Fingers Der
10 jährige Alfred Auf m Waſſer kam geſtern Nachmittag ſo unglücklich
zu Falle daß er einen Bruch beider Knochen des rechten Vorderarms
erlitt Die Verletzten befinden ſich in tliniſcher Behandlung

Telegramme und letzte Nachrichten
Dortmund 19 Juni Meldung des B Die Mutter

des Geſandten Freiherrn v Ketteler in Münſter erhielt ein Telegramm

eines Blu

hieſigen

wonach die Nachricht von der Ermordung ihres Sohnes ſich nicht
beſtätigt Zum 27 deutſchen Gaſtwirthstage ſind bereits über

Stadt iſt in den
Tannengrün und Fahnen geſchmückt

Graz 19 Juni Meldung d B A
des Grazer Tageblattes Jtaliener in Völkermarkt Kärnten
von ſeinem Sohne einem Anarchiſten ein Schreiben des daß
er durch Loos beſtimmt wurde den König von Jtalien zu ermorden
Es ſei in Jahre die Ermordung von vier Fürſten beſchloſſen Auf

entſetzten Vaters wurde der Sohn in Pontafel auf der

500 Theilnehmer eingetroffen Die
mit

Hauptſtraßen feſt lich

Nach einer Meldung
erhielt ein

TubhbalitsJnhalts

dieſem

eine Anzeige des
Reiſe verhaftet

Paris 19 Juni
Delcaſſé erhielt von

Wolff s Bur Der Miniſter des Auswärtigen
dem franzöſiſchen Konſul in Jünnan Frangois

eine vom 14 Juni datirte Depeſche welche beſagt daß man die Fran
zoſen mit Gewalt verhindere ſich nach Tonking zu begeben daß die
Franzoſen wie Gefangene behandelt werden und die Häuſer aller fran
öſiſchen und engliſchen Miſſionen geplündert und in Brand geſteck
vorden François fügte hinzu die Regierung müſſe von der
Regierung in Peking energiſch verlangen daß man die Franzoſen unverſehrt gehen laſſe Angeſichts dieſer Sachlage lud Delcaſſé geſtern

Morgen den chineſiſchen Geſandten zu ſich und forderte ihn auf
ſofort dem Vicekönig von Jünnan zu telegraphiren daß er mit ſeiner
Perſon für das Leben der dortigen Franzoſen einzuſtehen habe und daß
Frantreich ſchon im Stande ſein werde ihn zu erreichen

Madrid 19 Juni Hirſch s Bur, Die Agence Nationale ver

öffen Itli chttlicht ein Telegramm aus Shanghai vom 18 Juni
Geſandtſchaften mal nacheinander von den chineſiſchen
Truppen angegriffen dieſe aber beide Male von den europäiſchen
Truppen mit großem Verluſt zurückgeſchlagen worden ſind Wie verlautet
wurden mehrere höhere Beamte getödtet Die Kaiſerin Regentin
zog ſich in ihren Palaſt nach Tefu zurück wo ſie die Ereigniſſe ab
wartet

London 19

wonach die

z wer

Juni Hirſch s Bur Aus Taku wird gemeldet
Die Befeſtigungen von den Ruſſen beſetzt Die Chineſen
flohen nach dem Norden nachdem ſie alle telegraphiſchen Verbindungen
zerſtört und mehrere Dörfer angezündet hatten haben einen
Eiſenbahnunternehmer er mordet

Standesamtliche Nachrichten
Staundesamt Halle S

Aufgeboten 18 Juni Der Maſchi nen hleſ er Wi lhelin Mitreuter
und Margarethe Umbeſcheid Meckelſtraße 16 und Spitze 29 Der Lokomotivheizer Franz Remneann und Anna Jekert Leipzig ind Ober Teutſchenthal

Der Kaiſerl Bankbuchhalter Paul Grohmann und Elwira Hadlich Halle
und Weißenfels Der Schmied Richard Schulze und Wilhelmine Bunge
Halle und Gnetſch Der Schloſſer Paul Höſel und Barbara Buch Pauns
dorf und Leipzig Der Volksſchullehrer Martin Frey und Eliſabeth Lütgert
Halle und Weißenfels

Eheſchließung 18 Juni Der Steinſetzer Hermann undHedwig Hollbach Glauchaerſt aße 51 nd Glauchaerſtraße 42

Gevoren 18 Juni Dem Pol Bureauagſſiſtent Willy Usbek ein
Meckelſtraße 19 Dem Kaufmann Reinhold Freitag ein S Reinhold Alter

ſind

Sie

Rennert

Markt 8 Dem Schneider Robert Bachmann ein S Otto Brunnengaſſe 14
Dem Büffetier Otto Rechner ein S Otto Neue Promenade 8 DemHandarbeiter Wilhelm Schlegel ein S Auguſt Ludwigſtraße 41 Dem

Töpfer Julius Geyer ein S Julins Gr Ulrichſtraße 54 Dem Hand

Seite 8
Schneider Joh

Dem Handarbeiter Alb Saupe eine THelene Zwingerſtraße 29 Dem Fabrikarbeiter Guſtav Läuter eine T Frieda
Dieskauerſtr 14 Dem Schloſſer Wilhelm König ein S Arthur Kl Schloßg 4
S Dem Fabrikarbeiter Franz Müller eine T Frieda Merſebürgerſtr 147
Dem Former Alb Hädicke eine T Margarethe Thorſtraße 29 Dem
Handarbeiter Paul Thieme eine T Frieda Brunnengaſſe 13 DemSchmied Hermann Göpel ein S Fritz Karl Schmi edſtr 29 Dem Arbeiter

20 Juni
arbeiter Alb Eisfeld ein S Willy Langeſtraße 29
Schmidt ein S Kurt Trödel 16

Karl Schulze eine T Elſe Hirtenſtr 13 Dem Arbeiter Otto Hoffmann
ein S Fritz Spitze 9 Dem Reſtaurateur Karl Stegmann ein S Walther
Gr Brauhausſtr 29 Dem Eiſenbahnlademeiſter Hermann Freyer eine
T Käthe Merſeburgerſtr 19 Dem Barbier Peter Knau ein S Paul
Wörmlitzerſtr 10 6 Dem Schneider Hermann Steinſelder eine T Anng
Entbindungs Jnſtitut Dem Poſtboten Wilhelm Gläſer eine T AnngEntbindungs Inſtitut Dem Eiſendreher Karl Hugo Schaffernicht eine T
Selma Entbindungs Inſtitut

Geſtorben 18 Juni Des Tiſchlermeiſter Karl ThuniſchEmilie geb Walde 31 St Eliſabeth Krankenhaus DerLouis Hemprich J Wranannet roſt Des Handarhbeiter
Rembarz S Martin 1 Glauchaerſtr 47 Der Lehrer a

Ehefrau
Arbeiter

Stanislaus
D AlbertMeißner 42 J Irur kdorfe rſtr 7 Des Maurer Auguſt Huslitz T Frieda

4 Mühlberg 4 Des Maler Karl Schmidt S Karl 2 Unter
plan 8 Wittwe Dorothee Weiſe geb Schaaf 77 Gr Klausſtr 7
Der Muſiker Hermann Nebelung 18 J Klinik

Standesamt Halle N
Aufgeboten 18 Juni Der Fabrikarbeiter Otto Schmidt und EmmaSchmidt G Serbal 15 und Eichend ff traße 4 Der Feuer

wehrmann Franz Kürſchner und Eliſe Pabſt Schillerſtraße 32 und HKronvrinzenſtraße 100 Der Schloſſer Wil hein dchter und Anna Bel ger

Graſeweg 7 und Hardenbergſtraße 37 t
Heboren 18 Juni Dem Sodameiſter Eduard d Roſch eine T Marie

Tr Oppinerſtraße 8 Dem Arbeiter ernſt Wittwer eine T Elſe C Birken
wäldchen Dem Hausdiener Edwin Fülle eine T Gertrud Albrechtſtr 25

Dem Arbeiter Auguſt Buſchhorn eine T Gertrud Auguſtſtraße 50Dem Geſchirrführer Karl Heller ein S Otto Schmelzerſtraße 2 Dem
Steindrucker Wilhelm Lieſegang eine T Frieda Friedrichſtraße 19
Dem Arzt Dr med Reinhard Oemiſch eine T Hertha H Weidenplan 17

Dem Korrektor Karl Bertram ein S Friedrich Tr Magdeburgerſtraße 60
Dem Keſſelſchmied Reinhold Vaters ein S Reinhold Tr Magdeburger

ſtraße 78
Geſtorben 18 Juni Der Maurer Hermann Meißner 38 J C Brunnen

ſtraße 11 Der Kaufmann Richard Peter 35 Nervenklinik Des
Schornſteinfeger Paul Sander T Anna 4 Hohenzollernſtraße 38
Des Kaufmann Chriſtian Cardinal Ehefrau Dorothee geb Böcker 62
Ner venklinik Thereſe geſch Hellvoigt geb Schneider 68 Wilhelinſtr

Der Weichenſteller a D Friedrich Theuergarten 62 NervenklinikH bedeutet dalfe G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Coursabericht der Halleschen Bankfirmen vom 19 Juni
Dividende Zins 23 CLoursfür Prox termin 23 Notks

8 Hallenohe Stadt Anleihe von 1882 S u 91 500
s Theater Anleihe von 1884 S uStadt Anleihe von 1886 S a 916z Stadt Anleihe von 1892 u n 91049 Ttadt Anleihe von 1900 S n 4 00BAkenusr s Stadt Anleibe S mrfuktor Stnilt m eihe 1888 S n 3 80,250
3 v Stadt Anleihe 1900 S u 4Halbherstkdter r Aplvihe 1890 S a 8 916
s Naumburger stadt Auleihe S u 80,26BILandschaftl Central Pfandhriefe 2 n 3
4 Süchrisches laudschaftl Pfandhbriefe S u 4r 7 5 t v II 7v u uProvinzial Anlsihe S Versch s 0BHalle Hettstedt 3 EKisenb Obligation S
Hallesche Strasgenhaun Obligationen S h u 4 698B

Union 6 Obl mit 103 rückz 2 u 6knappuohafin erifegenonnenzeh Aul e n u 4do do 4 bis 1904 unkdb Anl J n 4z Unxtrut Kegnl ig Brotl Nebra u wenBernburger Maschinenfabrik Oblig Srückzuhlvar 103 u 4 1000v 3 Crötlw Aet Papierfabrik S u 4 996Eisenacher Kammgarnspinnerei 4 Obl

rückzahlhar 102 P u 7Cimmermann Co Alaseu 42 Ryp Anl u 76BHyp Anleihe d Anekerfabr Körbine dort n 95B
II p Anl der Waldanerkraunk Act G u e 97 756

4 Sachs Thür Brannkohlen Schuläv m 4 88,25B
4 Werscheu Weisseuf Braunk Sechnldv u

do do do von 1898 S a2eitzer Paraffin und Solarölfabrik 4

unkündhbar bis 1904 n 4 986Hellorcue nun vereins Actien 1629 i 8 4 1148b7
Spar und Vorzchuzs HBank Actien 1849 4Cönnern Malzfabrik Actien i6us 99 12 4 SCröllwitz Actien ap jerſs rik Aetien es vo s 4 2
Dbörstewitz Kattmanusdorfer Brk Ind A I1898 991 0 4 606Kilenburg Kattuu Manufaktur Aectien 18938 99 4 j93B
Branerei Actien oldveh lösschen 1868
Glnn t Zueberta rik Actien c tHalle Hettstedter Eisenbahn Act Litt A ſl8us 99 3 4
Hallesche Actien bierbrauerei Actien I1898/59 e 4 1109,50B
W Masehinenfabrik Aetien 4869 s A 4Hallesche Strasrenbiahn Actien 1899 0 4 77BHallesche Fortland Cement Fahbrik Act es h 2e6
lügenraud aehe MAuhlen wer getſvn 1858 99 13 4

rhixdortf Zäànckerfal Keti 1898/99 8 4 1166Kyhäuserhütte Akt Marohinonfat rik 1895 13 n 1 4 175B
linuduberzg Malzfubrik Actien 188 91 12 4Naumburger Braunkohlen Actien 1898 18 4Niembuerg Malzfahrik Akt in 1998 99 10 4 S
Nienb ur ge r Schlossmälzerei Act Ges 1898 99 8 4 128B
Paokhot ienſ 1898 4 4 SRiebeck Pohe s Montanw erke et en 1898/99 12 4 21460
Sächu Thür hraunkohlen Stamm Act 1899 8 3 SSächu Thür hrauuk stamm Prior Act 1899 8 1
Waldaner Brannkohlen Stamm Actien I1898 99 4 163,500
Werschen Weisgonf Brannk Stamm Aet 1898 99 18 4 2706
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede II898 99 20 4 S
Zeitzer arattn und Solarölfabrik Actien I 1896 99 J 4 1483,766
Zuckerratünerio Actien alle 1898/99 8 4 132BBruckdorf Nietleben Bergbhan Ver Knxe 0 Zins o
Consol Hallexche Vfännorsehaft Knxe S 0 Zius o Z 2506

Die Knrae der mit bez Papiere verstehen sieh in MarkßESTADRANT Be MNoBr

luhaber Philipp Bngel
Gegründet 1838

Wiesbaden
Telephon 466Langestrasse 46

Wünſchen
Kuchen

Sie in kurzer Zeit
Torten Klöſe 2r

herzuſtel ſo wender e als 7 nur GermaniagaKa apulber aus der pekan ten un und Backpulver Fabrik von

Th VraufA Hoflieferant Halle a Gr Märkerſtraße
Rezepte zur Zubereitung von le Gebäck werden den betr

Packeten welche zu 10 20 50 u 100 Pfg größeren Quantitäten
zu haben ſind ſtets gratis

D W Beim Eintk erfuck
zu fordern

Germanig Backpulver
es giebt kein beſſeres Fabri

Rhenmntismugs e e Wien er e
chroniſche Hautkrankheiten werden durch Gördel Gicht Thee Ha ve

ronicae europ Thee Ehrenpreis ſicher geheilt 1 Sie die
Atteſte Tägliche Koſten nur 10 Pfg Packet 1 Mark Halle bei

Verſand nach auswaäMax Thümundler Weidenplan

ber Geschäftes und Prpivat
verh ertheilen prompt n diskretKuskün t ant alle Plätze der Welt
Beyrich C Greve intere ren reve

raitoraes r Halle Gr Ulriebstr 42 I Feruspr 2144
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Transport gratis
008960690000000
Fortigo Botton

Bot Uodorn

DauDön

Dis Botötblon

IIat traten

Strohsäobe

Ca 80 complette Betten
in den verschiedensten Preis

lagen stets vorräthig
Betten Katalog Kkostenlos zu

Diensten

H C Weddy
Pönickoe

Special Abtheilung für Fetton und

FPedern

Leiprigerstrasse 7 undGr Ulrichstr 33 34
Alleinvertretung der

Steiner schen Reform
Botten u Bettstellen

Die Besichtisuns der Betten
Ausstellung Gr Ulrichstr 3334

ist auch Nichtkäufern gern
gestattet

200

Fliges
tet ed net hWürſtſchmaſz à Pfd 40 4

Schinkenſchmalz à Pfd 60
ff Schüſſelfülze à Pfd 50
Gepökeltes Knochenfleiſch P d 204

Wilh Wie i etsch
pr rech e

Mittwoch Geueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

öbel Ausstattungen
und einzelne Stüeke in allen

Nr20 Juni

Preislagen
empfiehlt in größter Auswahl

Scohaihble Möbelfabrik mit elektr Zetriedb
Magnazine Gr Märkerſtraße 26 u 2

e

a

2

1

G 2
o macherw 5C

W
e

2 Mk
S

G
Vorverkaufsſtellen

W

ehe

Vorgabefahren für Herrenfahrer

1111 Fernſprecher 1111

M I h hGruoſzes

Sommer Radwettfahren
Sonntag 24 Juni 1900 Nachm /2 Uhr

Hallesche Rennbahn Merseburger Ghaussee
gegenüber der Artillerie Kaſerne

Ermunterungsfahren für Herrenfahrer
Hauptfahren für Herrenfahrer

3 Baarpreiſe von 300 200 und 100 Mk
Motorrad Fahren für Berufsfahrer
und 50 Mk

reiſe der
im Vorverkauf 1,50 Mk

Plätze Tribüne 3 Mk
h

1 Platz 1 Mk

Franz Beeck Riebeckplatz Gustav Eichen Alte Promenade neben Café
Monopol Stein brecher Jasper Markt und Geiſtſtraße

V Das Rennen findet auch bei ungünſtigem Wetter ſtatt

h h

Fieber Badie
Simmer

Thermometer
ſowie für techniſche Zwecke empfiehlt in größter Auswahl

Otto Vnbekannt
Große Ulrichſtraße 1a

Rathhansſtraße 2

Halle a
Königſtr 62
S 560

M Met ten S

neben

Fenster

Möbel Fabrik u Magazin
Bernh Grunwald

Sparkaſſengebäude u Bauer s Brauerei
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter

Möhbel Spiegel und Polsterwaaren
in Nußbaum Mahagoni Eiche Birke u weichen Hölzern

zu billigſten Preiſen
Permanente Ausstellung kompletter Zimmer Einrichtungen

Langjährige Garantie

Fernruf 166

Moril

Beſichtigung jederzeit gern geſtattet
Transport durch eigenes Geſchirr frei Haus

Telephon Nr 759

Von Denen den 21 Juni ab
ſteht ein grofzer Transport

Bayeriſcher

Zugoehſen
preiswerth bei mir zum
Verkauf

Stets re n geſowie sämmtliiche Beilagen zum Gemüse
in beſter Qualität empfehlen

Geiſtſtraße 17
c Fernruf 1152J Metsch u

2000 Meter
3000 Meter

Record Dauerfahren über eine Stunde für Berufsfahrer mit Schritt
Record Preis 100 Mk
5000 Meter

im Vorverkauf 2 Mk
Bahnfläche 3 Mk

Stehplatz 50 PfgRadfahrer und Radfahrerinnen die ſich als ſolche auswißen zahlen für Tribüne Sport

platz und Sattelplatz an der Kaſſe die Hälfte

Beſichtigung gern geſtattet

Frauenschutz S

aetitias
Uebherraschende Erfindung

Patentirt und preisgekrönt
Aerztlich empfohlen
Sicher u unſchädlich
Tauſ Anerkennung

roſchüre mit genauer Beſchreibung
und ärztlichen Gutachten geg 80 Pf
in Briefm verſchl

Erfinderin Hebamme a D
Wwe Schmidt

Rathgebher f Frauen
mit erprobt Rathſchl 1,20 Mk2000 Meter

2 Baarpreiſe von 100

Sportplatz innere
im Vorverkauf 2 Mk Sattelplatz

Dieſe großartig marinirten und
köſtlich ſchmeckenden

Heringe
tauft man das Stück für 8 Pf

nur bei
FAnx Scolhhultze

Moritzzwinger 3

Distancegläser
für Tonriſten Theater u Jagdge
brauch ſtellbar f jedes Auge paſſ mit
8 achromat Gläſern 1 Kompaß Lederetui
Riemen u Lederſchnur z Umhängen Mei
lenweite Fernſicht Jetzt nur 10 fr
geg Nachn Aug Jaesohke s Erport

i Saßnitz

Plätten mit langem Griffſtark vernickelt garantirt nicht
Frima ſautabab

ſengend Glüh

J an Wiederverkänfer zu Fabrik n hpreiſen nur gegen baar GSlühſeoffolatten
Oskar Schröder

47 Llobteh Krug 3 Aermelplättbretter 1,25 6 gr Plättbretier m ſchwer
Bezug 450 Wring u Waſchmaſchinen

ustav Renseoh Poſtſtr 9/10S Magazin für Haus und Lüchengerätbe
Farantirt reinen Zlüthenhonig

1900er Dracht aus Raps u Obſtbanmblüthen à Pfd 100 Pf
empfiehlt

Ernst Leipzigerſtr 9

Sr Märkerſtr 23

5

Zur Uebernahme von
Möbeltransporten aller Art

empfiehlt ſich

0 H Kretzschmar
Königſtraße 70ſerſiggerte für Frauen

Unentgeltlicher Rath in Rechtsſachen wird ertheilt jeden Donnerstag
Nachmittag 26 8 Uhr An der Univerſität 6 PartHaſſescher frauenverein für frauenerwerb und frauenbildung

Abtheilung für Rechtsschutz

ErdbeerCorte
empfiehlt täglich friſch Wo Eonditorei Diese

Täglich eine reichliche Auswahl wohlſchmeckender Zwiebacks und Kuchen
ſorten als ganz beſondere Delikateſſe

ff Matzkuchen w w
ſowie jeden Sonntag von früh an

w w w ff Speckkuchen
empfiehlt

H Elitzsch 9
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